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Keues in Kürze
und RadiotelegrammeDrahfmeſdongen

Die Ernennung Bells zum Reichsjuſtizminiſter
an Stelle Marx erfolgte auf beſonderen Wunſch
des neuen Reichskanzlers Auch Bell gehört zu
den Anhängern der neuen Flaggenverordnung
und hat ſich in der Fraktion dafür eingeſetzt So
mit iſt auch das Kabinett Marx einſtimmig für
die vom Kabinett Luther verfügte Flaggenver
ordnung über die Luther geſtürzt iſt

Geſtern wurde im Reichspoſtminiſterium unter
dem Vorſitz des Reichspoſtminiſters Stingl die
erſte Poſtwirtſchaftstagung eröffnet Zu ihr waren
als Vertreter der Großkundſchaft der Poſt leitende
Perſönlichkeiten von 13 der größten Wirtſchafts
verbände erſchienen Die Tagung bezweckt einmal
der Wirtſchaft einen Geſamtüberblick über die tat
ſächlichen Verhältniſſe bei der Reichspoſt zu geben
ſodann ſoll eine Reihe aktueller Fragen aus dem
Gebiete des Poſt Telegraphens und Fernſprech
weſens behandelt werden Tarife Verkehrs
erleichterungen uſw e

Jm Handelspolitiſchen Ausſchuß des Reichs
tags wurden das deutſch ſpaniſche das deutſch
portugieſiſche Handelsabkommen das Handels
abkommen zwiſchen dem Deutſchen Reich und Hon
duras ſowie das Zuſatzabkommen vom 8 April
1926 zum deutſch franzöſiſchen Handelsabkommen
vom 12 Februar 1926 nach ausführlicher Debatte
angenommen

c

Der Ausſchuß des Bayeriſchen Landages nahm
in Fortſetzung der Beratung des Regierungs
entwurfs zur Abänderung der bayeriſchen Ver
ſaſſung mit den Stimmen der Koalitionsparteien
und des Völkiſchen Blocks den Art 2 an der das
Wahlrecht bei den Gemeinde und Kreiswahlen
von der Vollendung des 25 Lebensjahres ab
hängig macht

Laut Meldungen aus Genf beharren ſowohl
Spanien als Braſilien auf Zuteilung eines ſtän
digen Völkerbundratsſitzes Uruquay und China
verlangen drei nichtſtändige Ratsſitze für Süd
amerika und zwei für Aſien und an Länder außer
halb Europas und den beiden Amerika Die
Ausſichten für eine Einigung mit Deutſchland
werden alſo immer ſchlechter Die Tagung wurde
vorläufig auf den 28 Juni verſchoben

7

Jn Belgien als einem gut parlamentariſchen
Lande will die Regierungskriſis kein Ende
nehmen Brunet verzichtete endgültig auf die
Bildung eines neuen Kabinetts Der König be
traute darauf den katholiſchen Staatsminiſter
Jaſpar mit der Aufgabe der Kabinettsbildung
Jaſpar hat ſich ſeine Entſchließung vorbehalten

Die zurückgetretenen belgiſchen Miniſter haben
beſchloſſen heute vor der Kammer die Verab
ſchiedung des Geſetzentwurfs zu beantragen durch
den die Banque Nationale ermächtigt werden ſoll
dem Staate Vorſchüſſe in Höhe von 1 Milliarden
zu gewähren um die Rückzahlung der Schatzbons
ſicherſtellen zu können Alſo eine Jnflation von
1 Milliarden

Der franzöſiſche Finanzminiſter Peret weilt
zu Schuldenverhandlungen in London und wird
es Mittwoch verlaſſen Nach ſeinen Aeußerungen
zu Preſſevertretern iſt eine Verſtändigung vor
läufig nicht zu erwarten
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Jn Paris iſt eine internationale Flieger
vereinigung gegründet worden in der folgende
Staaten vertreten ſind Nordamerika England
Frankreich Jtalien Belgien China Finnland
Schweden Rumänien Japan und Portugel
Deutſchland bleibt natürlich wieder ausgeſchloſſen

Landtag am Montag Gelegenheit

nene Promenade 14 u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſperchee Sammel Nummer 7451 DeahtRuſchetft Saalezettung Halleſaale

Putſch Debatte im Lanötag
Der zur zweiten und dritten Beratung vor

liegende Notetat bot den Parteien im Preußiſchen
fich zu den

Putſchvorbereitungen rechtsradikaler Verbände zu
äußern von denen in den letzten Tagen in der
Oeffentlichkeit ausführlich die Rede war Den
Reigen der Pedner eröffnete

der greiſe Zentrumsführer Dr Porſch
der eine formulierte Erklärung ſeiner Partei
vortrug die ein Bekenntnis zum beſtehenden
Staat iſt und die Staatsregierung ermahnt auf
der Hut zu ſein und allen Erſcheinungen rückſichts
los nachzugehen die die Annahme nahelegen daß
ſie mit umſtürzleriſchen Beſtrebungen in Verbin
dung ſtehen Nachdem dann der Kommuniſt
Bartels ſich noch für die einheitliche Abwehrung
reaktionärer Putſchbeſtrebungen durch die ganze
Arbeitnehmerſchaft eingeſetzt hatte erklärte der
Landgerichtsdirektor Eichhoff namens der D V
daß dieſe jede gewaltſame Aenderung der Ver
faſſung entſchieden ablehne auf dem Boden der
Verfaſſung ſtehe und im Rahmen ihrer Partei
grundſätze mitarbeiten wolle

Das allerſchwerſte Bedenken hätte die Deutſche
Volkspartei aber gegen das Vorgehen der
Staatsregierung im vorliegenden Falle

Wir ſind der Ueberzeugung daß eine viel
größere Gefahr auf der linken Seite bei den Kom
muniſten ſteht als auf der Rechten Stürm
ſehr richtig rechts heftige Unterbrechungen bei
den Komm Wir müſſen unter allen Umſtänden
verlangen daß die Regierung mit gleichem Maß
auch gegen links mißt Zur Preſſebeſprechung am
Dienstag waren nur die Vertreter der Regie
rungsparteien eingeladen die übrige Preſſe wurde
zurückgewieſen Die ganze Art wie die Oe
lichkeit von den Vorgänge
worden iſt kann unſer Volk nur noch mehr aus
einanderreißen Bei vielen Hausſuchungen iſt
nichts herausgekommen Die Uebertreibungen
haben im Ausland ſehr geſchadet Ueberall hat
ſich der Verdacht als unzureichend erwieſen Der
Redner erklärt der Zentrumsabg Schwering habe
in einer Rede geſagt der Glaube an die Monar
chie ſei ſeit 1918 gewachſen Eine ſolche Republik
ſei unmöglich Gr Heiterkeit rechts

Dann nahm vor ſtarkbeſetztem Hauſe und Tri
bünen

Miniſterpräſident Braun
das Wort Seine Ausführungen wurden ſo oft
durch lärmende Zwiſchenrufe unterbrochen daß
ſie nur in großen Zügen verſtändlich waren Bei
ſeiner Anklagerede gegen die Tätigkeit der Rechts
verbände wurde der Miniſterpräſident durch Zu
rufen von der Rechten dauernd an den Roten
Frontkämpferwund erinnert Auch der Name
Hörſing klang ihm wiederholt entgegen und

vor allem wurden fortgeſetzt Beweiſe für ſeine
Behauptungen von ihm verlangt Der Miniſter
präſident verwies auf

a die Tätigkeit des Kapitäns Ehrhardt
der auf eine Einigung aller rechtsſtehenden Ver
bände hinarheite und meinte es ſei feſtgeſtellt
daß dieſe Verbände bewaffnet ſind Schießübungen
abhalten und Pläne aufgeſtellt haben die direkt
auf den Umſturz eingeſtellt ſind Die Verbände
wollten aber nicht einen Putſch vom Zaun brechen
ſondern warten bis ein Linksputſch

W

Redensarten Lügen Beweiſe dann ſollten ſie
eingreifen auf Grund des Artikels 48 einen Aus
nahmezuſtand vom Reichspräſidenten durchſetzen
und im Schutze dieſes Ausnahmezuſtandes nach
dem das Parlament aufgelöſt wäre die völkiſche
Diktatur errichten

Juſtizrat Claß der Führer der Alldeutſchen
habe in einem beſchlagnahmten Briefe erklärt

präſidenten für die Anwendung dieſes Art 48 zu
gewinnen Der Reichspräſident ſei aber dieſen
Angriffen nicht unterlegen ſondern habe dem Mi
niſterpräſidenten auf ſeine Anfrage erklärt es ſei
ganz ſelbſtverſtändlich daß er all dieſen Plänen
fern ſtehe

Leider habe man bei den Hausſuchungen nicht
weit genug gehen können weil man vor Abge
ordneten und hochgeſtellten Beamten wegen ihrer
beſonderen Rechte Halt machen mußte Auch ſeien
von der Hausſuchung betroffene Herren leider
vorher davon unterrichtet geweſen Lebhafte
Entrüſtung rechts Braun ſchloß mit der Ver
ſicherung daß die Regierung alle Machtmittel an
wenden werde um hochverräteriſche Unterneh
mungen niederzuringen Stürmiſche Proteſtkund
gebungen der Rechten und anhaltender ſtarker
Beifall und Händeklatſchen in der Mitte klangen
ihm nach Es ſprach dann
für die Deutſchnationalen der Stadtrat Steinhoff
Er begann mit der Erklärung daß ſeine Partei
den Notetat ſchon aus ihrer grundſätzlichen Oppo
ſitionsſtellung gegen das Syſtem Braun Severing
ablehne und nun erſt recht aus Anlaß des Vor
gehens der Regierung gegen den ſog Rechtsputſch

Dieſes Vorgehen ſolle Lediglich die Tatſachen

da 5Maßnahmen des ſog Wehrkartells in den Va
terländiſchen Verbänden reine Abwehrmaßnah
men gegen den roten Terror geweſen ſind Da
für ſollte man ihnen Dank bezeigen

Der Redner ſchilderte dann die in der Jn
duſtrie und in der Landwirtſchaft des Weſtens
herrſchende große Aufregung wegen des Vor

gehens gegen prominente Führer
Ziel dieſes Vorgehens habe darin gelegen aus
der Reichswehr gemäß den ſozialdemokratiſchen
Wünſchen eine Miliz zu machen So handle
es ſich tatſächlich nicht um einen Putſch Vater
ländiſcher Verbände ſondern um einen
Putſch der preußiſchen Regierung
gegen die Reichswehr
Der Sozialdemokrat Heilmann ergänzte na

mentlich die Ausführungen des Miniſterpräſiden
ten durch Vortrag von Briefen und ſonſtigen Ur
kunden die angeblich bei Rechtsverbänden gefun
den worden ſein ſollen Nachdem noch die Abgg
Riedel Dem und Schwenk Wirtſchaftl Vg
fich geäußert hatten kam

für die Völkiſchen der Abg Wulle
zum Wort der der Auffaſſung Ausdruck gab
daß ähnlich wie es ſeinerzeit mit dem zentner
ſchweren Material für das Verbot der völkiſchen
Bewegung geweſen ſei auch dieſesmal alle Be
hauptungen über Rechtsputſche wie Seifenblaſen
zerplatzen würden Die ganze Sache ſei nur
ein Ablenkungsmanöver der links
gerichteten Politiker der Bankrott
wirtſchaft geweſen um ihre ſinkende

entſtände und falls dieſer Linksaufſtand nicht Konjunktur zu heben

Teuerungsunruhen in Frankreich
und Dtalien

Die franzöſiſchen Beamtenverbände kündigen
infolge des neuen Frankenſturzes für drei Milli
arden neue Beamtenſorderungen an für die
unteren Gehaltsklaſſen wird die Verdopplung der
Gehaltsſätze gefordert Die franzöſiſchen Gewerk
ſchaften ſind für Mittwoch nach Paris einberufen
um ultimative Forderungen für die Anpaſſung der
Löhne an die Frankenentwertung zu beſchließen

Geſtern nachmittag kam es zwiſchen ſtreikenden
Arbeitern der Automobilfirma Renaud in Bill
court bei Paris und Polizei zu einem ſchweren
Zuſammenſtoß wobei 25 Polizeibeamte Ver
letzungen erlitten Sieben Verhaftungen wurden
vorgenommen

Nach Meldungen aus Oberitalien haben am
Sonntag und Montag ſich die Demonſtrationen
der Arbeiter in Mailand Turin und Verona fort
geſetzt Jn Turin wurde die faſchiſtiſche Miliz in
Bereitſchaft gehalten Auch Verona ſah Demon
ſtrationen von durch den Lireſturz und die ein
geſetzte Teuerung beunruhigten Arbeitermaſſen

Die Agenzia di Roma bringt aus ver
ſchiedenen Provinzen die Nachricht daß die Brot
preiſe erneut erhöht worden ſind und zwar je
nach den Provinzen um 5 bis 35 Cents
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Schwere Verluſte der Spanier
Die Spanier haben in Marokko bei Alhucemas

ſchwere Verluſte erlitten Eine Abteilung der
Fremdenlegion von 360 Mann iſt bis auf den
lezzten Mann getötet oder gefangengenommen
worden Kaufleute in Alhucemas ſenden ihre
Warenvorräte nach Melilla zurück in Erwartung
eines baldigen ſtarken Angriffs Abd el Krims
Beträchtlich mehr als hundert Soldaten der ſpa
niſchen Fremdenlegion ſind ferner in der Nähe
von Tetuan gefallen Die Zahl der Verwundeten
iſt groß

Die mexikaniſche Regierung hat die Aus
weiſung des mit einer päpſtlichen Sondermiſſion
nach Mexiko betrauten Biſchofs Caruang der
amerikaniſcher Staatsbürger iſt angeordnet weil
er ohne Ermächtigung unter Verſchleierung ſeiner
Miſſion und Perſönlichkeit ins Land gekommen iſt
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käme ihn provozieren ſtürmiſche Zurufe rechts

Es muß alles geſchehen um den Herrn Reichs

T
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Das letzte

Um die Regierung Marx

Der Reichskanzler Dr Marx empfing geſtern
im Laufe des Nachmittags einzeln die Partei
führer ſämtlicher Reichstagsparteien mit Aus
nahme der Kommuniſten und der Völkiſchen
Gegenſtand der Beſprechungen war die Vorberei
tung der Regierungserklärung

Die Demokratiſche Reichstagsfraktion hat in
ihrer geſtrigen Fraktionsſitzung feſtgeſtellt daß
bei der Regierungsbildung ihr keinerlei Bedin
gungen geſtellt worden ſind Die Deutſchnationale
Reichstagsfraktion beſchloß ihre Haltung von dex
Regierungserklärung abhängig zu machen Eben
ſo die Sozialdemokraten

Der Täglichen Rundſchau zufolge wird ſich
das Kabinett Marx dem Reichstag mit einer R

S wegt r rtionen würden ſich jn der Hauptſache auf die Ah
gabe einer kurzen Erklärung beſchränken ſo daß
man hofft die Debatte über die Regierungserklä
rung bereits am Mittwoch zu Ende zu fühten am
Donnerstag die Pfingſtferien beginnen zu können
Ein Vertrauensvotum werde nach dem genannten
Blatt nicht verlangt werden Ob Mißtrauens
anträge eingebracht werden müſſe abgewartez

werden 9 gDas anfängliche Eintreten der Sozialdemo
kratie für den neuen Kanzler Marx hat dadurch
eine Beeinträchtigung erfahren daß die Sozial
demokraten unbedingt an der Aufhebung dex
Flaggenverordnung feſthalten Gerade dieſer
Punkt ſoll aber zunächſt aus den Beratungen
des Kabinetts ausgeſchaltet werden um nicht
einen neuen Konfliktſtoff zu ſchaffen Ueber die
Abſichten der Sozialdemokraten werden wohl end
gültig erſt die Erklärungen ihrer Führer in dex
Reichstagsdebatte Klarheit bringen denen man
deshalb mit begreiflichem Jntereſſe entgegenſieht

Der ſozialiſtiſche Vorwärts erhofft von Dr
Marx als Reichskanzler mehr republikaniſche
Energie als er ſie als Reichsjuſtizwiniſter scgrise

habe und ſchreibt iWenn durch die Ereigniſſe der lein

überhaupt etwas Weſentliches gewonnen iſt ſo
kann es nur die Erkenntnis ſein daß der Kampf
zwiſchen rechts und links zur Entſcheidung
drängt Die Entſcheidung ſteht zwiſchen Deutſch
nationalen und Sozialdemokraten Sie wird
beim Volksentſcheid fallen und durch die nächſte
Reichstagswahl beſtätigt werden

Daß die Linke auf den Kampf zwiſchen dinks
und rechts hindrängt iſt ſelbſtverſtändlich dafür
iſt ſie ja Anhängerin des Klaſſenkampfes Auch
zeigt ihre famoſe Hetze gegen die inzwiſchen von
allen Parteien deutlich abgelehnten angeblichen
Rechtsputſchpläne und für die komenuniſtiſche
Fürſtenenteignung daß ſie auf ſchnelle Eniſchei
dung hinarbeitet Aber das deutſche Volk wird
hoffentlich vernünftig genug ſein angeſichts dex
allgemeinen wirtſchaftlichen Not die Ruheftörex
und Vernichter der wirtſchaftlichen Eziſtenzmsvg
lichkeiten im letzten Augenblick im Zaun zu halten
um nicht einiger ehrgeiziger Linkspolitiker wegen
ruſſiſche Hungerzeiten und Kinderſterben zu er

leben 4 B rKach dem eziſhen Strei

Nach den von allen Seiten in London ein
gehenden Nachrichten vollzieht ſich die allgemeine
Wiederaufnahme der Arbeit in normaler Weiſce
Jn London iſt der Zuſtand vor dem Streik bei
nahe vollſtändig wieder hergeſtellt Große Arbeiter
maſſen ſammeln ſich vor den Verwaltungsburegus
der Docks und der Zeitungen um ihre Wieder
einſtellung zu erreichen Jrgendwelche Zu
fälle ſind nicht zu verzeichnen Jn Beant

J

einer Anfrage ſchätze der Finanzminiſter Churchill
die durch den Streik der Regierung verurigchten



Gemein

Ausgaben auf 750 000 Lſtr 15 Mill es be
ſtehe jedoch keine Notwendigkeit eine Steuer
erhöhung vorzuſchlagen Der der Wirtſchaft zu
gefügte Geſamtſchaden iſt natürlich viel höher und
geht in die hunderte von Millionen

Das Angebot von 2 600 000 Rubel

ſeitens des ruſſiſchen Bergarbeiterkongreſſes an die
engliſchen Bergleute wird wahrſcheinlich nächſten
Donnerstag in der Konferenz der Bergleute er
örtert werden

Die von der Londoner Times veranſtaltete
nationale Spende für die engliſche Polizei die
eine Anerkennung ihrer während des Streiks ge
leiſteten Dienſte darſtellen ſoll hat bereits über
1,2 Mill M ergeben
Der Volksentſcheid um die Fürſten

enteignung
Berlin 27 Mai Amtlich Nachdem der

Reichstag den im Volksbegehren verlangten
Entwurf eines Geſetzes über e der
Fürſtenvermögen abgelehnt hat hat die Reichs
regierung in ihrer geſtrigen Sitzung beſchloſſen
den Geſetzentwurf zum Volksentſcheid zu ſtellen
Die Verordnung zur Durchführung des Volks
entſcheids wird vom Reichsminiſter des Jnnern
im Laufe des heutigen Tages erlaſſen werden

Der Reichsminiſter des Jnnern hat durch
Verordnung vom 17 Mai 1926 die näheren
Anordnungen für die Durchführung des Volks
entſcheids getroffen

re des Volksentſcheids iſt die
Frage der im Volksbegehren verlangte
vom Reichstag abgelehnte Entwurf eines Ge
ſetzes über Enteignung der Fürſtenvermögen
Geſetz werden ſoll Ter Stimmzettel erhält
eine dementſprechende T vorgedruckt Die
Stimmabgabe erfolgt in der Weiſe daß der
Stimmberechtigte der die zur Abſtimmung
v Frage bejahen will das mit nein

ezeichnete Viereck durchkreuzt Tie Stimm
liſten und Stimmkarten ſind vom 6 Juni
bis einſ lieblich 13 Juni auszulegen Die

örden ſind ermächtigt worden die
Auslegung ſchon früher beginnen zu laſſen

Es ſei nochmals ausdrücklich darauf hin
er dah irgend eine Verpflichtung zu

kommuniſti Volksenſcheid überhaupt
hinzugehen nicht beſteht Er ſcheitert wenn
nicht mehr als die Hälfte aller Stimmberech
tigten mit ja ſtimmt und dann wird der
Kompromißentwurf der Reichsregierung Geſetz
dem der Reichsrat und auch die ſozialiſtiſche
preußiſche Regierung zugeſtimmt haben

Ueberfüllung der höheren Schulen

Jnm Preußiſchen Landtag iſt eine Kleine An
frage der Deutſchnationalen eingegangen in der
es heißt im Lande würde lebhaft darüber Klage

geführt daß Kinder Die auf Grund ihrer Eignung
von der Grundſchule in die höhere Schule über
gehen ſollen dort wegen überfüllter Klaſſen keine
Aufnahme fänden Die Einrichkung neuer
Klaſſen würde unter Hinweis auf die ſchlechte
Finanzlage verweigert Das Staatsminiſterium
wird gefragt was es zu tun gedenke um dieſen
für unſere Volksbildung unhaltbaren Zuſtänden

abzuhelfen e A
Der Bund der Auslanddeutſchen teilt mit

Die Verhandlungen mit der italieniſchen Re
gierung wegen der Behandlung des deutſchen
Eigentums in den von Oeſterreich abgetretenen
italieniſchen Gebieten ſind ſoweit gediehen daß
die reichsdeutſchen Beſitzer für ihr Eigentum in
Höhe von 85 Prozent des Schätzungswertes in bar
entſchädigt werden Allerdings beſtehen noch
große Meinungsverſchiedenheiten darüber in
welcher Weiſe der Wert der Vermögensſtücke er
mittelt werden ſoll Auf italieniſcher Seite ſcheint
im allgemeinen guter Wille vorhanden zu ſein
die Angelegenheit einem befriedigenden Ergebnis
entgegenzuführen

Polen in Kot
Die Stadt Warfſchau gewinnt langſam ihr ge

wöhnliches Ausſehen Der Ausnahmezuſtand iſt
aufgehoben worden

Aus Kattowitz wird gemeldet Eine ganze
polniſchſchleſiſche Diviſion unter dem Kommando
des Generals Zajac hat ſich unter den Befehl
Pilſudskis geſtellt Jn Oberſchleſien herrſcht Ruhe
Die Züge verkehren normal Jn allen Fabriken
wird gearbeitet Der Streik der Eiſenbahner iſt
aufgehoben worden Die Eiſenbahnbedienſteten
ſind von dem Eiſenbahnerverband zur ſofortigen
Aufnahme der Arbeit aufgefordert worden

Geſtern abend trat der Miniſterrat zuſammen
um über die Einberufung der Nationalverſamm
lung die die Neumahl des Staatspräſidenten vor
r ſoll ſchlüſſig zu werden Eine in Poſen

zuſammengetretene zahlreiche Gruppe von Sena
toren und Abgeordneten der drei Rechtsparteien
der Piaſten und der nationalen Arbeiterpartei
hat ſich in einer an den SejmMarſchall und vor
läuſigen Staatspräſidenten Rataj gerichteten
Drahtung gegen Warſchau als Einberufungsort
der Nationalverſammlung ausgeſprochen da in
der Hauptſtadt die Bedingungen für eine freie
Ausſprache nicht gegeben ſeien

Keine Aenderung der Außenpolitik

Der Pariſer Matin meldet aus Warſchau
Die neue Regierung hat die Aufrechterhaltung der
mit Frankreich beſtehenden Abmachungen und
Verträge dem franzöſiſchen Geſandten und der
Pariſer Regierung zur Anzeige gebracht Auch
hinſichtlich der Locarnoabmachungen ſoll keine
Aenderung in der Haltung Polens erfolgen

Chamberlain und Pilſudski
Jn der oeſtrigen Unterhausſitzung erklärte

Chamberlain auf die Anfrage ob die neue pol
niſche Regierung anerkannt worden ſei er habe
nicht die Zeit gehabt Gelächter irgendwelche
Schritte in bezug auf die Anerkennung zu tunEr werde jedoch vielleicht dieſen Mittwoch in der

Lage ſein über dieſe Frage Jnformationen zu
gg n Die politiſche Reife des engliſchen

rlamentes ſich mit der beliebigen Ausrede zu
frieden zu geben wenn es merkt daß die Re
gierung eine Erklärung für unzeitgemäß hält
iſt geradezu vorbildlich

Eine Gegenregierung

Haller gegen Pilſudski Erſte Kämpfe
Aus Warſchau wird gemeldet Alle Blätter

weiſen Zenſurlücken auf Jlluſtrowany Kurjer
Bodzienny meldet General Sikorski habe ſich
dem Marſchall Pilſudski zur Verfügung geſtellt

Mehreren Blättern zufolge ſoll in Poſen
eine Gegenregierung ausgerufen worden ſein
an deren Spitze General Haller ſteht Die
Einigungsverhandlungen zwiſchen der Poſener
Oppoſiitonsgruppe und der neuen Warſchauer
Regierung ſollen nach einer Meldung der
Deutſchen Tageszeitung aus Poſen Montag

nacht ergebnislos abgebrochen worden ſein
Das Blatt weiß weiter zu melden daß be

reits zwiſchen Kavallerieabteilungen der Trup
pen des Generals Haller die bei Kaliſch und
Lodz ſtehen und Pilſudskis Truppen größere
Gefechte ſich entwickelt hätten bei denen es auf
beiden Seiten Tote und Verwundete gegeben
habe Die HallerTruppen ſollen den Befehl
erhalten haben bis Girardow zu marſchieren
wo anſcheinend General Haller ſeine Truppen
zum Vorſtoß gegen Warſchau zuſammenziehßt
Bis jetzt ſollen ihm 27 000 Mann zur Ver
fügung ſtehen

Bei Pruſchkow 15 Kilometer weſtlich von
Warſchau und bei Kaliſch ſtehen noch die aus
dem Poſener Gebiet von der Regierung Witos
u Hilfe herbeigerufenen Regimenter die mit der

Front gegen die Hauptſtadt Aufſtellu ge
nommen haben Die von der Warſchauer Regie
rung in die Wege geleiteten Verſuche ſie zum
Abmarſch in ihre Garniſonen zu bewegen ſind bis
jetzt ohne Erfolg geblieben

Ein Vorſtoß Rußlanös
Der holländiſche Courant bringt Moskauer

Telegramme wonach der Große Sowjet ſchon am
Freitag die Wiederaufnahme einer diplomatiſchen
Aktion beſchloſſen habe die der Frage Beſſara
biens und der Frage Wilna gelte das nach ruſ
ſiſcher Auffaſſung zu Litauen gehören müſſe Das
gleiche Blatt beſtätigt die ſchon von Kopenhagener
Blättern gemeldete

Einberufung von zwei Jahresklaſſen der Roten
Armee

Der Pariſer Herald meldet aus Rumänien
Jnfolge der ruſſiſchen Truppenzuſammenziehungen
an der beſſarabiſchen Grenze hat die rumäniſche
Regierung vorläufig die Offiziere des Reſerve
ſtandes einberufen und Beſſarabien unter Aus
nahmerecht geſtellt

Das Pariſer Echo meldet aus Jugoſlawien
Hier iſt man beunruhigt über die Lage der ru
mäniſch ruſſiſchen Grenze Rumänien hat die
Grenze geſperrt Truppen gehen über Jaſſy nach
Kiſchenew

e

Aus dem Reichstag
Die Verlängerung der Erwerbsloſenunterſtützung

angenommen hJn der geſtrigen Reichstagsſitzung kamen An
träge zur Erwerbsloſenfürſorge zur Beratung Die
Kommuniſten forderten in einem Antrage eine
Erhöhung der Unterſtützungsſätze um 50 Prozent
und die Auszahlung der Unterſtützungen ohne
Karenzzeit für die ganze Dauer der Erwerbs
loſigkeit

Vonden Sozialdemokraten wurde in
Uebereinſtimmung mit einem Beſchluß des Sozia
politiſchen Ausſchuſſes die Verlängerung der Ver
ordnungen über die Erwerbsloſenfürſorge bis
Ende Juli d J gefordert

Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns
lehnte in einer kurzen Erklärung den kommu
niſtiſchen Antrag als undurchführbar ab weil bei
ſeiner Verwirklichung die Unterſtützungsſätze in
vielen Fällen die Höhe des normalen Arbeits
verdienſtes überſteigen würden Mit dem ſozial
demokratiſchen Antrage erklärte er ſich einver
ſtanden Dieſer Antrag wurde dann
auch angenommen während der kommu

niſtiſche Antrag dem Sozialpolitiſchen Ausſchuß
überwieſen wurde Dann begründete der kommu
niſtiſche Abgeordnete Torgler einen Antrag auf
Erhöhung der Beamtengehaltszuſchläge mit dem
ſich auch der völkiſche Abgeordnete Dietrich
Franken einverſtanden erklärte Der Antrag
wurde dem Haushaltsausſchuß überwieſen

Abgelehnt wurde dann der in der Sonnabend
ſitzung beratene Antrag der Kommuniſten um Zu
laſſung des Wiederaufnahmeverfahrens für alle
Entſcheidungen des Staatsgerichtshofes zum Schutze
der Republik bei denen der krimineller Ver
fehlungen beſchuldigte Landgerichtsdirektor Jür
gens mitgewirkt hat Dafür ſtimmten die Sozial
demokraten und Kommuniſten

Luther fliegt Hörſing bleibt

Jn den vom preußiſchen Miniſterpräſidenten
veranlaßten Erhebungen anläßlich der bekannten
Rede des Oberpräſidenten Hörſing er werde dafür
Sorge tragen daß Luther fliege iſt Hörſing ver
hört worden Nach den Erläuterungen Hörſings
über ſeine Rede hat der preußiſche Miniſter
präſident keine Veranlaſſung gefunden ein Ver
fahren gegen Hörſing einzuleiten

Politiſche Gloſſen
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Der Führer der Demokraten Erich Koch
O weh jetzt habe ich meine Kabinettsſuppe ver

ſalzen
2

Das wahre Ziel
Jn einem geheimen Rundſchreiben enthüllt die

kommuniſtiſche Partei ihr Ziel das ſie mit der
Fürſtenenteignung verfolgt Jn dieſem Rund
ſchreiben heißt es

Die reſtloſe Befriedigung der Bedürfniſſe des
Proletariats auch wenn darüber der bürgerliche
Staat und die bürgerliche Geſellſchaft in die
Binſen gehen müſſen iſt der Ausgangspunk unfe
rer Taktik Unſere Aufgabe iſt es die Kriſe auf
jeden Fall zu verſchärfen Beſonders gilt es
unter der Loſung der Arbeiter und Bauern
regierung die Diktatur des Proletariats vor den
Maſſen zu konkretiſieren Die Parole zur Bil
dung einer Regierung die die Pfaffen Generale
und die Fürſten hängt und auf dieſe
Wirtſchaft zerſchlägt muß unter den
Maſſen aufs neue propagiert werden Die Parole
des Volksentſcheides hat nur Wert in Ver
bindung mit der ſchärfſten Agitation für unſere
Endziele

Da wäre es alſo glücklich heraus welchem
Zweck der Volksentſcheid dienen ſoll es iſt eine
Etappe auf dem Wege zur Rätediktatur

Aufſehenerregende Entdeckung

Genoſſe Saenger erklärte im Reichstage daß
die Verleumdungen der Parteien der Rechten
ſchuld ſeien am Tode Eberts

Ebert iſt bekanntlich an Blinddarmentzündung
geſtorben

Demnach hat Herr Saenger den Erreger der
Blinddarmentzündung endlich entdeckt was einſt
weilen noch nicht überſehbare Ausſichten für die
ärztliche Wiſſenſchaft eröffnet

Die ſozialiſtiſche Münchener Poſt dichtet
manchmal Glücklicherweiſe nur wöchentlich ein
mal zum Sonntag Jn einem ſolchen Sonn
tagsgedicht das als Ode an den bayeriſchen
Miniſterpräſidenten Held gedacht iſt heißt es

Gibt s kein Gericht für ſolches Vieh
Legt keiner ihm das Kikeriki
Den Schnabel ihm in Schienen
Ach tät doch wer dem Eierheld
Was ich von jenem Hahn erzählt
Zu Baſel am Rheine dem grünen

Der Hahn zu Baſel wurde bekanntlich gehenkt
Hoffentlich bekommt Miniſterpräſident Held nach
der Saengerſchen Theorie von dieſem Gedicht nicht
Bauchgrimmen das leicht in Blinddarmentzün
dung übergehen kann

Die Slowe Pomorskie vom 16 Mai bringt
anläßlich des Staatsſtreichs Pilſudskis eine an die
Polen gerichtete dringende Aufforderung Bei
träge für den Schulverein Macierz Szkolna zu
opfern damit werde das zukünftige pol
niſche Danzig gebaut

rſ JW T 2222253Das Grabmal des unbekannten
Soldaten

Erſtaufführung im Stadttheater

Paul Raynal der Franzoſe ſetzt in dieſer
Tragödie dem Andenken des Krieges ein Mal
roß und erhaben von ungeheurer Melancholies nichts tröſtendes ma verſöhnendes hat

Nicht mit dem Engel krönt er das Monument
der nach oben weiſt ſondern mit dem Abbild des
unerbittlichen Senſenmannes

Des unbekannten Soldaten das be
deutet daß Raynal das wahre das allge
meine Fronterlebnis darſtellen will Das iſt
ihm nicht gelungen konnte ihm nicht gelingen
Wohl ging die derer die unaufhörliches
Trommelfeuer jahrelange Todesnähe in ſtumpfe
Reſignation verfallen ließ die wie dieſer Soldat
hier ſelbſt ihren Gott verloren in die Millionen
Aber ebenſo groß größer war die Zahl derer die
Gott fanden die den Gott wiederfanden dem ſie
ſich in ſorgloſer Friedenszeit entfremdet hatten

Raynals Tragödie iſt ein Fanfarenſtoß Nie
wieder Krieg nn ſie aber auch mit ſtaunens
werter Kraft in die Welt hinausruft

Der Krieg iſt ſchrecklich wie des Himmels
Plagen

ſo vermag ſie doch nicht wie einſt jene Poſaunen
von Jerichow Mauern zu ſtürzen Mauern die
einer unſerer größten Denker und Menſchheits
reunde als letzten Schluß ſeines Suchens nach
iem wahren Glück aufrichtete und von denen
nur das Echo zurüchſchallt

Doch er iſt gut iſt ein Geſchenk wie ſie
Kein Zweifel daß auch hier ein Suchender am

Werke war einer der ni empfindet ſon
dern ſelbſt empfunden hat Drei Perſonen nur

ellt er auf die Bühne den Soldaten ſeine Braut
einen Vater Drei Perſonen die drei lange

kte hindurch von einer Handlung leben ſollen
deren Fortſchreiten in ſeeliſchen Prozeſſen beſteht
Und ſie loben ſchreiten als wahre blutwagxme

Menſchen über die Bretter die die Welt be
deuten

Nach 14 monatlichem Frontdienſt der erſte
Urlaub Nicht zu begreifen daß ſich die Heimatund ihre Menſchen kaum verändert haben Man

at hier in Ruhe leben man hat ſogar lachen
können während der Geliebte der Sohn draußen
im blutigen Ringen ſtanden Jſt es nicht ſelbſt
verſtändlich daß der von dem alles verlangt
wird auch alles verlangt Dieſe Frage die der
heimkehrende Soldat ausſpricht beantwortet die
Frau mit einem reuevollen ja er ſelbſt aber
ſchließlich mit nein Jmmer zu warten auf eine
furchtbare Nachricht das iſt doch das Schlimmſte

Die Depeſche Kaum im Vaterhauſe an
gekommen ruft ſie ihn an die Front zurück Hoch
zeit ſollte gefeiert werden Sie wird gefeiert
Ohne Standcesamt und Prieſter Und einzige
Gäſte ſind die Toten Stunden darauf Sie be
ſchwört ihn die Wahrheit zu ſagen über den bal
digen Sieg den Frieden von dem er der Wiſ
ſende der unwiſſenden zagen Heimat tröſtend
geſprochen hat Unter dieſer Wahrheit aber die
ihr auf s neue eine jahrelange ſchier untrag
bare Laſt auferlegt bricht ſie zuſammen muß zu
geben daß ihre Liebe zu ihm erloſchen iſt Vier
zehn Monate der Trennung Er iſt ein anderer
eworden Und dann Jch ſagte mir habe ich
enn ein Recht ihn ſo zu lieben gehört er nicht

dem Zufall der Schlacht Heißt das nicht Gott
verſuchen deſſen Hand über ihm ſchwebt Jch
hatte mir vorgenommen dich davon nichts merken
zu laſſen Und ſo wurde ich veine Frau
Jetzt muß ſie erfahren daß der Preis ſeines kurzen
Urlaubs ein Patrouillengang iſt der den ſicheren
Tod bedeutet Ergreifend wie der Dichter beide
z dem ſeeliſchen Niederbruch dann wieder er
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Abſchied Es kommt zu einem furchtbaren
Auftritt zwiſchen dem Vater den dieſe Hochzeitein Verbrechen dünkt und dem Sohn wilgen

dem von irdiſchen en freier gewordenen Geiſt
der Front und zwiſchen dem der Heimat den

keine Erſchütterung gewandelt hat Bis der
Vater erfährt was dem Scheidenden bevorſteht
Erſchauernd ſpürt er den Hauch des Todes
und die Heimat bittet die Front um Verzeihung
Ruhig und gefaßt geht der Soldat den letzten
Gang Nicht folgen ſoll ihm die Geliebte ſondern
ihren Beruf als Frau erfüllen Liebe ſpenden
Barmherzigkeit üben IJch liebe dich, das gibt
ſie ihm als letztes Wort mit auf den Weg
aus Barmherzigkeit

Kleine Ausſchnitte aus einem mächtigen Ge
mälde Schade daß Raynal kein Deutſcher iſt
als Dichter Gut daß er es nicht iſt alsMenſch Unſerer Weſensart iſt dieſer abſolute
Peſſimismus fremd Wir ſahen die Begeiſterung
nicht nur hinter der Front wie dieſer franzöſiſ
Soldat wir ſahen ſie im Trichter und el
freilich nicht in Chrer himmelſtürmenden Art
ondern als Willen ohne Jlluſionen als einen
illen aber der aus heißer Liebe zu o und

Vaterland entſprang nicht nur aus dem katego
riſchen Jmperativ der Pflicht

Die Sprache der Tragödie iſt oft geſchraubt
gleitet bogar manchmal zu franzöſiſchpathetiſchen
Phraſen inab Durch Streichung und Verein
fachung würde ſie für uns wertvoller

Ueber Annelieſe Johow Fritz Henſel und
Alfred Durra iſt nur zu ſagen daß man ihnen
mit dem Publikum dankbar ſein muß für einen
Abend den ſie zum Erlebnis erhoben Daß Durra
als Vater nicht zu voller Entfaltung kam lag in
ſeiner Rolle die hinter den beiden anderen not
wendig zurückſtehen mußte Angeſichts des vollen
Gelingens ſeiner Arbeit als Spielleiter konnte
fich Herr Dietrich zu Recht vor dem Vorhang

zeigen SchInternationales Komitee für Geſchichtsfor
ſchung Jn Genf hat ſich ein Internationales
Komitee für Geſchichtsforſchung gebildet dem Ver
treter von 21 Staaten angehören Das Komiter
verfolgt das Ziel durch internationale Zuſammen

arbeit die Geſchichtsforſchung zu fördern und be
abſichtigt ein Jahrbuch mit dem Verzeichnis allez
Geſchichtswerke herauszugeben

Hochſchulnachrichten

Baſel Der Magen und Darmſpezialiſt ſowir
Völkerkundler Dr med Leopold Rütimeyer a a
Profeſſor für innere Medizin an der Univerſitä
Baſel iſt aus Anlaß ſeines 70 Geburtstages vor
der philologiſch hiſtoriſchen Abteilung der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität zum Ehren
doktor ernannt worden

Kiel Dem Privatdozenten in der theologiſcher
Fakultät der Univerſität Kiel Paſtor Lic theol
Walter Bülck iſt ein Lehrauftrag zur Vertretung
des geſamten Gebiets der praktiſchen Theologie er
teilt worden

Köln Die mediziniſche Fakultät der Univerſi
tät Köln hat den Direktor der chirurgiſchen Klini
der Univerſität Amſterdam Profeſſor Dr Ott
Lanz zum Ehrendoktor der Medizin und der
Zahnarzt Dr Karl Witthaus in dem Haag
zum Ehrendoktor der Zahnheilkunde ernannt Die
Ehrung der beiden Herren erfolgte in Anerken
nung der Tätigkeit welche ſie während des Krieges
als ärztliche Helfer in deutſchen Lazaretten und
nach dem Kriege bei dem holländiſchen Hilfswer
für Deutſchland entfaltet haben

München Dem mit der Funktion eines Le
tors für ſpaniſche Sprache betrauten Aſſiſtenten
am Seminar für romaniſche Philologie der Uni
verſität München Auguſto de Ole a wurde der
Titel Profeſſor verliehen

Geheimrat Dr Peter Jeſſen orbenh Sonnabend iſt in Sei eine
Dr Peker Jeſſen der von 1883 bis 1925 als Diret
tor die Bibliothek des Kunſtgewerbemuſeums aus
tleinſten Anfängen zu der heutigen großen ſtaat
lichen Kunſtbibliothek entwickelt hat

eiſe die
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